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BBA-Therese Weiser Nachf./Frankfurt am Main - 37 Jahre Auktionserfahrung in über 750 Auktionen 
Das Auktionshaus BBA-Therese Weiser wurde vor 37 Jahren, am 16.10.1982, von Frau Therese Weiser gegründet. Der ursprüngliche 
Firmenname lautete Briefmarken-Blitz-Auktionen/Therese Weiser, heute einfach BBA-Therese Weiser Nachf..

Die Blitz-Auktionen wurden 15 Jahre lang im Wochen-Rhythmus durchgeführt, wodurch das Auktionshaus Weiser heute auf eine 
Auktions-Erfahrung von über 750 Auktionen zurückblicken kann. Kaum ein anderes Auktionshaus hat so viele Auktionen erfolgreich 
abgewickelt. Die langjährige Praxis und der gute Ruf, gepaart mit viel Engagement, Flexibilität und der Liebe zum Sammeln haben 
das Auktionshaus Weiser entscheidend geprägt.

Das Auktionshaus BBA-Therese Weiser Nachf. war stets inhabergeführt und immer in Familienbesitz!
Nach dem plötzlichen Tod von Frau Therese Weiser am 6.5.2009, wurde das Auktionshaus komplett in Rechtsnachfolge von Ihrer 
Tochter Claudia Weiser übernommen. Die heutige Auktionatorin, Frau Claudia Weiser war seit der Firmengründung in das Geschäft 
integriert und an dessen Mitgestaltung über die Jahre maßgeblich beteiligt. In all den Jahren, gab es nur eine einzige Auktion, an der Sie 
nicht persönlich teilnahm, d.h. Ihr persönlicher Erfahrungsschatz, auf den Ihre Kunden bis heute profitabel zurückgreifen können, ist enorm.

Die Sammelleidenschaft und die Liebe zur Philatelie & Numismatik sind schon seit Generationen in der Familie verankert. Bereits der 
Urgroßvater ließ seinen Sohn auf einer privaten Briefmarke ablichten. Ein Exemplar auf einer Litho-Karte (von 1898) ist noch heute 
im Familienbesitz.
Das Auktionshaus legt besonderen Wert auf kundenorientierte, fachlich fundierte Beratung, um beste Ergebnisse zu erzielen.
Einlieferer und Käufer finden hier immer ein offenes Ohr für Ihre persönlichen Anliegen und fachlichen Fragen. Zum festen
Mitarbeiterstamm der Fa. BBA-Therese Weiser Nachf. gehört auch der Frankreich-Experte und Buch-Autor Peter Boner.
Beim Auktionshaus Weiser ist der Kunde König und die Inhaberin hat auf alles selbst ein Auge. Durch Frau Weisers persönlichen 
Kontakt zu Einlieferern und Käufern ist ein enormes Vertrauensverhältnis entstanden, das von allen Kunden als sehr positiv
empfunden wird.
Man hat von Anfang an das Gefühl – Hier bin ich richtig! Das umfangreiche Firmen-Archiv mit zahlreichen Briefen zufriedener
Kunden belegt dies.
Ausländische Kunden werden vielfach in ihrer Muttersprache betreut. Die Inhaberin, Frau Claudia Weiser, spricht neben Deutsch, 
auch Englisch, Italienisch und Französisch. Im Mitarbeiterstamm sind zudem die Sprachen Russisch und Litauisch vertreten.
Dies schafft auch Vertrauen auf dem internationalen Markt.

Entscheidendes Geschäftsprinzip der Firma Weiser war schon immer eine korrekte Einlieferer-Beratung. Schon beim ersten
Vorgespräch wird stets nur das realistisch erzielbare dargestellt. Gemeinsam mit dem Kunden wird ein durchführbares Konzept zur 
Realisierung der kompletten Sammlung inkl. aller Dubletten erarbeitet, anstatt nur die Top-Stücke herauszupicken. Steht das Konzept, 
können sich alle Beteiligten auf die Auktion freuen, denn die Ergebnisse übersteigen in der Regel die Erwartungen.

Als Familienbetrieb leistet sich die Firma Weiser noch den Luxus die Einlieferungen bis ins Detail zu bearbeiten, auch wenn dies
oftmals erheblich zeitaufwändiger ist, als ein Objekt einfach nur als Ganzes zu versteigern. Eine fach- und sammlergerechte Aufteilung 
ist oft sinnvoll, denn nur dadurch können wirklich die höchstmöglichsten Preise erzielt werden. Eine Auktionsrate von acht bis zehn 
Auktionen pro Jahr sorgt zudem für ein schnelles und überschaubares Zeitfenster vom Beginn Ihrer Einlieferung bis zur Auszahlung 
Ihrer Erlöse.

In den neuen Medien ist die Firma Weiser gut vertreten. Die Inhalte der Website www.Auktionshaus-Weiser.de werden ständig
aktualisiert und gerade das lockt zahlreiche Sammler auf die Seite. Die Firma Weiser präsentiert auf der Internet-Seite jeden Ihrer  
Auktionskataloge mit Bildern aller Einzellose, sowie je am 1.Werktag nach einer Auktion den ganz aktuellen Nachverkaufs-Katalog, 
sowie zahlreiche Vorschauen auf besondere Auktionen.
Im Laufe der Jahre ist das Auktionsspektrum der Firma Weiser vielfältiger geworden. Zu den Bereichen Philatelie & Numismatik kam 
noch der Bereich Schmuck hinzu.

Der Auktionsstandort Frankfurt am Main ist geradezu ideal. Im Wettbewerb „European Cities and Regions of the Future punktete 
Frankfurt im Jahr 2010/11“ sogar als beste Großstadt Europas, sowie als Großstadt mit dem größten Wirtschaftspotential und der 
besten Infrastruktur. Heute steht Frankfurt in der preislichen Wohnungsmarkt-Entwicklung bereits an Platz 5 der Weltrangliste, da 
der Zustrom der Neu-Frankfurter enorm im Wachstum begriffen ist. Die Büroräume des Auktionshauses BBA-Therese Weiser Nachf. 
befinden sich mitten im Herzen dieser pulsierenden Finanz- und Bankenmetropole, ganz in der Nähe der Europäischen Zentralbank.
In- und ausländische Investoren realisieren in Frankfurt am Main Ihre ehrgeizigen Projekte. Der Welthandel findet hier auf der
Drehscheibe Europas ein zu Hause. Dies alles sind Vorteile, von denen auch die Kunden der Firma Weiser profitieren und die kein 
anderer europäischer Wirtschaftsstandort in dieser Konzentration zu bieten hat.

In einem Gespräch sagte Frau Weiser einmal treffend: „Vor einiger Zeit las ich sinngemäß folgenden Spruch von Laotse, der mich 
beeindruckte: „Wenn Du eine Arbeit hast, die Dir Freude macht, dann brauchst Du nie mehr zu arbeiten, (weil Du etwas tust das Dir 
Freude bereitet)‘ In diesem Sinne ist es mir und meinem Team eine Freude, die uns anvertrauten Objekte auch in zahlreichen Überstunden 
fachlich korrekt zu bearbeiten und Kundentermine auch mal auf Sonn- und Feiertage zu legen, eben auf die Tage, an denen unsere 
Kunden Zeit und Muße haben, um sich mit der Veräußerung ihrer Objekte in aller Ruhe zu beschäftigen.“
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